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Klavier

Wel ches- Herz in Lie be-

Klav.

schlägt, hat derWün sche- nur noch ei nen,- drin,was all die Brust be wegt,- sich muss

6

Klav.

fas sen- und ver ei- nen.- Al les- Schwei fen- der Ge dan- ken,- al le- Sehn sucht,- al le-
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Klav.

Pein, lebt in ei nes- Wun sches- Schranken, schließt ein ein zig- Hof fen- ein.
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Klav.

Lie bend- Herz will tief und

21

Klav.

rein nur im an dern- sich em pfin- den,- ganz da rin- ver lo- ren- sein, um sich

26

Klav.

wie der- neu zu fin den.- Mag sich Welt und Men schen- wil- le- schei den-

31

Klav.

un ter- Sorg undPein, se lig- klingt´s in uns rer- Stil le:- Du bist meinund ich bin dein!
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